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My Day News 
Eine Zeitung für unsere Schule!  

Herausgegeben von den Reporterinnen der Klasse 7d und 6b
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Über uns 

Wir sind die Reporterinnen der MyDay-Zeitung, 

 Jette, Mia, Kira und Leonie aus der 6b und 7d. 

Wir haben uns entschlossen, eine MyDay-Zeitung zu 

schreiben.  

Hier werden erfolgreiche Projekte und Verkäufe 

vorgestellt, aber auch Nachhaltigkeitsziele erklärt und es 

wird Buchempfehlungen,  Rätsel und Geschichten geben. 

Wenn ihr Werbung für eure Projekte machen wollt, könnt 

ihr gerne freitags in der vierten MyDay Stunde in der 7d 

vorbeikommen.  
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Wer seid ihr?  
Wir sind Leni, Anna und Jenni aus der 7d. 

Was macht ihr? 
Wir machen handgemachte Seife für den 
Weihnachtsbasar. 

Welches Nachhaltigkeitsziel verfolgt ihr? 
Das Ziel 12 (Nachaltiger Konsum und 
Produktion) 

Welche Materialien benutzt ihr? 
Wir benutzen heißes Wasser, Olivenöl, 
Kernseife, Düfte wie zum Beispiel Orangen 
Duft und kleine Formen.  

Wie weit seid ihr? 
Wir haben schon circa 40 kleine Seifen 
hergestellt. 

Wie seit ihr auf das Projekt gekommen? 
Wir haben im Internet nach nachhaltigen 
Projekten geschaut . 

Wie lange arbeitet ihr schon daran? 
Ungefähr schon seit 5 Wochen. 

Wann werdet ihr ungefähr fertig sein? 
In ungefähr 2-3 Wochen. 

Interview:
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In „Gregs Tagebuch“ geht es um 
Greg, der in der Junior 
Highschool versucht, sich an der 
neuen Schule beliebt zu machen, 
das gelingt ihm jedoch nicht, 
denn es passieren ihm viele 
peinliche Dinge. Dann streitet er 
sich noch mit seinem besten 
Freund Rupert, der für Gregs 
Fehler bestraft wird und Greg 
versucht, seinenTraum in die 
Wirklichkeit umzusetzen - er 
möchte ein berühmter Star sein.

Buchempfehlung des 
Monats

Jara und Romi aus der 7d haben  
das Projekt „Schmetterlinge“. 

Wer seid ihr? 
Wir sind Romi und Jara aus der 7d. 

Was macht ihr? 
Wir machen eine Präsentation über das Thema 
Schmetterlinge. 

Welches Ziel der 17 Ziele verfolgt ihr? 
Wir verfolgen das Nachhaltigkeitsziel „Leben an 
Land“. 
Das ist das fünfzehnte Nachhaltigkeitsziel. 

Wie seid ihr auf das Projekt gekommen? 
Wir haben viel über Themen über bedrohte 
Tierarten recherchiert und sind dann darauf 
gestoßen. 

Wann werdet ihr fertig sein? 
Das wissen wir noch nicht, aber wir glauben, 
dass wir spätestens ein paar Wochen nach den 
Herbstferien fertig sind. 

Wir bedanken uns bei der Gruppe für das 
Interview.

Interview
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Am 21.11.25 kam Herr Nicolaisen zu uns zu einem Interview zu 
Besuch, weil er über unsere Homepage auf die „My Day Zeitung“ 
aufmerksam wurde. 
Herr Nicolaisen ist ehemaliger Bürgermeister von Schafflund. 
Er war ca. 35 Jahre alt, als er das Amt antrat und war insgesamt 6 Jahre 
der Bürgermeister von Schafflund. Er wollte an der Gestaltung der 
Zukunft von Schafflund teilhaben. Früher bestand Schafflund fast nur 
aus der großen Hauptstraße und aus ein paar Bauernhöfen. Außerdem 
gab es damals so gut wie keinen Verkehr. Er verbindet Schafflund mit 
seiner Heimat, da er dort aufgewachsen ist und dort Freunde und 
Familie hat. Als Bürgermeister waren seine Aufgaben sehr vielfältig, 
unter anderem hat er an der Erweiterung der Schule gearbeitet und  
überlegt, was man an der Gemeinde Schafflund ändern kann. Außerdem 
hat er uns von der größten Herausforderung erzählt, die er in seiner 
Arbeit als Bürgermeister bewältigen musste. Das hatte mit der Meierei 
in Nordhackstedt und dem Wasserklärwerk in Schafflund zu tun. Da die 
Meierei in Nordhackstedt zusätzliche Abwasser einleitete, wurde das 
Klärwerk in Schafflund sehr überlastet. Als Lösung hat die Meierei in 
Nordhackstedt selber ein Klärwerk gebaut. Bevor er Bürgermeister 
wurde, hat er auf dem Hof seiner Familie  gearbeitet, den jetzt seine 
Tochter übernommen hat.  
Da Herr Nicolaisen sehr an der Zukunft von Schafflund interessiert 
war, hat er das Amt sogar für 6 Jahre übernommen und nicht nur für die 
üblichen 4 Jahre. Außerdem hat er uns von seiner Schulzeit erzählt, wo 
es viel weniger Schüler gab und auch wesentlich kleinere Sporthallen. 
In der Schule war Sport sein Lieblingsfach und sonst hat er sehr gerne 
Handball gespielt. 
Wir danken Herrn Nicolaisen für das interessante Gespräch. 
  

Interview mit Herrn Nicolaisen 
dem ehemaligen Bürgermeister von Schafflund  
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Das Monats-Rätsel 

WITZ DES MONATS 

Was sagt der Hammer zum Daumen?  

„Schön, dich mal wieder zu treffen!“

Sie schmiedeten sehr lange 
einen Plan, um auszubrechen. 

Einen Monat später war es 
endlich so weit - es kam der Tag 
des Ausbruchs! Sie hatten alles, 
was sie brauchten und schlugen 
das Fenster auf und nahmen eine 
Metallstange. Damit konnten sie 
richtig gut hinausklettern, doch 

die Aufseher waren schon in 
ihrer Zelle, sie rannten schnell 
weg und Lupardus reagierte 

sofort und schaltete die Wachen 
mit Kung Fu aus, während 

Meister Lampe die Kameras mit 
den Tomaten abwarf. Und sie 

schafften es wegzurennen, doch 
plötzlich wurde Meister Lampe 
von der Polizei auf den Boden 
gedrückt und Lupardus konnte 

nur schwer entwischen. 
Lupardus rannte, bis sie nicht 

mehr konnte und dann blieb sie 
stehen und überlegte, was sie 

jetzt machen könnte, um Meister 
Lampe zu retten.  

Fortsetzung folgt …. 

Fortsetzung von 
„Der Leopard und 
der Hase“
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Die Witze der Woche

-Wo schaut die Elektrikerin nach, wenn  

sie ein Kabel nicht findet? Im Wokabelheft.

-Wo können Pilze Fußball spielen? 

Natürlich in der Champions League.

-Welches Tier geht früher ins Bett, das 

 Krokodil oder der Hamster? 

Na der Hamster weil er nur zwei Zähne putzen muss. 

-Welches Obst hat Angst und kein Mut? 

Es ist die Feige.

Zungenbrecher des 
Monats

Wenn Robben hinter Robben 
robben, robben Robben…

Der Clown klaut dem Clownfisch 
seinen Clownfisch, nun hat der 
Clown einen Clownfisch.

Der fiese friesische Fliesenleger 
fliest mit fiesem, friesischem 
Fliesenkleber.

Schnecken erschrecken, wenn 
Schnecken an Schnecken schlecken, 
weil zum Schrecken vieler Schnecken 
Schnecken nicht schmecken.
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Rätsel Seite

Ich habe viele Augen, aber ich 

 kann nichts sehen . Was bin ich?  

Lösung : ein Würfel.
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